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Amtsblatt zur Lllibllllier Zeitung R r . M .
Mittwoch dcn 10. Mai 1893.

(2109) 3—1 Nr. 1129.
Kundmachung

der Elisabeth Freiin von Salvay'schcn Armen.
sliftuilMitcrcsscn - Vertheiln»!, fiir das erste

Semester 18W.
Für das erste Semester des Solarjahres

1893 sind die Elisabeth Freun v, Salvay'schen
Nrmenstiftungs.Intercssen im Betrage per 750 fl.
unter die wahrhaft bedürftigen und gut gesitteten
Hausarmen von Adel, wie allenfalls zum Theile
unter bloß nobilitierte Personen in Laibach zu
vertheilen.

Hierauf Rcflcctierende wollen ihre an die
hohe k. t. Landesregierung gerichteten Oesuche in
der fürstbischöflichcn Ordinariatötanzlei

binnen v ier Wo'chen
einreichen.

Den Gesuchen müsse» die Adelsbeweise,
wenn solche nicht schon bei früheren Verthei-
lungen dieser Stiftungsinteresscn beigebracht wor.
den sind, beiliegen. Auch ist die Beibringung
neuer Armuts« und Sittenzeugnissc, welche von
den betreffenden Herren Pfarrern ausgestellt und
von dem löblichen Stadtmagistrate bestätigt sein
müssen, erforderlich.

Laibach am 30. April I8M.
Flirstbischüfliches Ordinariat.

(2112) 3—1 Z 2«?.

Honcurs-Uusschreiöunzi.
Die mit der hierortigen Kundmachung vom

27. December 1892, g. 861 . ausgeschriebene
Heichenlehrer «Ttelle au der l . l . Fach»
schule fü r Holzindustrie i n Laibach gelangt
zufolge Erlasses des hohen l. l. Ministeriunis
für Cultus und Unterricht vom 21. April 1893,
I . 4530, hiemit nochmals zur Ausschreibung.

Bewerber um diese neucreierte, zunächst ver«
tragsmähig zu besetzende Lehrstelle, mit welcher
bis auf weiteres eine Iahresremuneration von
840 fl. verbunden ist, haben ihre mit dem Cir r i -
eulum vitae belegten, an das hohe l. l. Mini»
sterium für Cultus und Unterricht gerichteten
Gesuche

bis 15. J u n i 1893
bei der gefertigten Direction zu überreichen.

Vei der Veschung dieser Lehrstelle liwm'n
nur solche Bewerber in Betracht gezogen werden,
welchc der slovenischen Sprache in dem zur E»
theilung des Zeichenunterrichtes nöthigen Miße
mächtig sind.

K. l . Direction der Fachschule fUr Holzindustrie.

Laibach am 6. Mai 1893.

(1985) 3 -2 5t. 88N0.

LIeöeök »tränke poxivhejo «« v xmiLlu
»kaxn, e. kr. 6avön«ß2 ravnatel^tvn, kran^j-
8ke^ 2 <jnö 29. ^uli> 1856. Zt. 5165, ker ^
üjid biv.liisös ne?.nllno, cl», «e pri pocipi-
«Hnem rnk8tnßln m»,!;i«tr2,t^ nl^po^ne^e

v ä t i r i n a,j 8 t i l i 6 n e l l
potsm, ko bc> t«, raxßlal, pn»Ieän^i6 prioköe»
v »ll!,6nom Ii«tu. xllne«ljivo oßln,!^, ter l»
liilveäeni 2llc><itllli ciavelc pl^ö^o, in «'ce,:
1/314? » 1 » t I .oün l l r» r , proä^alß« ire!)-

^ev: « l . ^ . j nß xa I. 1893. 3 ^ 6 . 75'/.. <<»-..
me«tne äokllläk xa 1.1893. — » 1 6 »

2/5395 l r « « 1 » ü n l ^ , «eälar: ol)rt«,riu«
23. I. 1892 4 Ficl. 74 kr..
okrtarin« 22 I. 1893. , . 3 » 76
K«,28N 1 » — »
mestnL 6o!lla<1e . . . — ^ 1 6 >

3/6544 I v » 2 X » p ^ « . , pro6^Hlel: ^eclil i»
pivl l v l i t sk len i c^ : okrt^r in« xll lelo
1892 3 ßlä. 69 k>-.
dbrtl lr ink ?.k l. 1893. . . 3 » 7572 '
in«8ln6 (loklllcle . . . — » 1 6 »

5/6761 F o » l p v o r s n s o , ö rev l ^ r : ob r^ r i ne
22, I. 1891 12 8lä.49>/, kr..
okrtarins ?:» 1. 1892, . . 10 » ' / , »
ol)rt2line x» I. 1893, . . 3 » 76
cjokoäarii.e 2» I. 1891. . 4 . 22'/« '
clokociarms x» 1. 1892. . 4 » 11
msütne 6okll>.6e . . . 1 » 49 »

6/7054 I x n » o U ^ n t , pek: odrl^ i ine XÄ,
1. 1892 10 ßl<i. »/2 l l l - ,
akrtarine 22 l. 1893. . . 10 » '/., »
me8tne clokl»,ä6 . . . — » 86 »

X6or »e ne oßlasi nll ta p02iv, tsmu
kliäe u8tl>,v!^sn odrl, nral inim polom.

26. »prila 1893.

(2050 b) 2-2 I . 1438.
Uezilksgeiichts-Zienerstelle

beim l. t. Bezirksgerichte Laas mit der Dienstes«
zuweisung zum Bezirksgerichte Bischoflack, evrn-
tncll eine andere Diener> oder Dienersgehilfen«
oder Oefangenaufsehers'Stelle.

Oesuche
bis 7. J u n i 1893

beim Landesgerichts-Präsidium in Laibach.

Laibach am 3. Mai 1893. !

(1989)3-3 Nr. 22i B, Ech.R.
Lehrstellen.

An der Volksschule zu Mariafeld, welche
mit Beginn des Schuljahres 1893/94 zu einer
dreiclassigln und mit Beginn des Schuljahres
1894/95 zu einer virrclassigcn erweitert werben
soll. sind die mit dem Iahresgchaltc per 600 fl.
und dem Oenusse einer Nawralwohnung dotierte
Oberlehrerstelle, dann die mit dem Jahresgehalte
ver 500 fl, dotierte zweite Lehrstelle mit mcinn»
lichen Lehrkräften in definitiver Weise zn besehen.

Einschlägige lUesuche sind im vorgeschriebenen
Wege

bis Ende M a i 1893
Hieramts einzubringen.

K. t. Bezirksschulrat!) Umgebung Laibach am
27. April 1893.

(2105) Zt. 212 i2 1. 1893/ä. 0.

l̂ o 8 60. 2»kon» /. l!»ü 26. nkwlir» 1887.
<1ei. 22k. st,. 2 i2 !. 1668., ^s e. kr. äeioln»
komj«^», 2», ilßrarukß operacijo «2 krai^»k«ln
x r2/^c>(l!)ci 2 6»»« 18. »vßu»!,» M92, st, 352
^. 0., v ixvisitkv na<1rol)ne rlr/.<l«Il>s po«e»l,-
nikom v ?c)c!̂ 6l2,li »kupnc» v lg,«! >pil(i^nö<»^kl
koMk fw<j pure, st. 1957/8 in 1957/9 ällvsn«
<»l)ö>nk <!n5n^V»8, I M oralov — 63 l>«ktHr«v,
30 2,rc>v povrsine. p03t2Vllll ^u^potlll c kr.
vllldnez», lll^nilvll Nuclols» ^rns», Ukr^nL,^», v
I^'u!)^3,in kut <:. kr. k r ^ n e ^ komi^ar^ ?.H

Dr«l6no pu^Iovtliije l,s^a «. kr. kr^nezu,
li<)M!8klrj» 88 pllöNL

ll n ö 15. ini l^l l 1893.
8 tem clnsvo>n »topijo v velillvun^l, clo-

loöil» 2»kun», 2 <in« 26. oktolirn, 1887.. d«i.
?.ak. st. 2 i?. !. 1888., ^^l lü pri^tc>^no8li ol)>
Il^^tev, patßin n^noxrsslüo iu p«»recl»o »l6s>
lliilLNln. kllkur t„6l f;>6^« ixrecil, kllterg, l i
Oll(1ll6s>, a!i poillvnklv, katkre »klenkja. n^-
pl>8locl ßleclii /.llvexno^ti prkvni!» »»«ledoikuv,
6HM0lllj0prip02nl>,ti2ilrlläi i^vrzitv6 nllärol)»«
ra26eln6 uZtvarjeni pravni noloiu,^,

V ^unl^l lni an« 5. m»^» 1893.
H « i n 8. r.,

nreä^eällik e. kr. äei«!ne komi»^« 2» 2zlllr8ke
operllei^e n», l iran^kem. <

Z. 212 6« 1893/H. 0. ^
Kundmachung. i

Gemäß 8 60 des Gesetzes vom 26. October'
1887, L. O. Bl. Nr. 2 cl« 1888. hat die
t. l. Lanbescommission filr agrarische Operationen
in Kram mit Erkenntnis vom 11. August 1892,
g. 352/ä. 0 . , behufs Durchführung der Special»

theilung der den Insassen von A d B ^
schaftlich gehörigen Waldparcellcn ' ^ ^ 1
und 1957/9 der Catastralgc».t"'dc Ker' ^>,
!10 Joch -^ 63 Hektar. ^ Ar als ^ . ^
commissär für agrarische Operatwne'' ^ 5
t. ,. Regiernngssecretiir Rudolf Grase"
in Laibach bestellt. . . . , l Loc^"'

Die Anttswirtsamleit dieses l.
missärs beginnt

am 15. M a i 1 « ^ ^ ̂ , , ẑ
Von diesem Tage anssefaMtt tr ,«

sehung der Zuständigkeit der V e « ^ M
Ansehung der unmittelbar «"d »'"" ^ ,
ligten sowie der von dcnftlben " ^ M
Erklärungen oder abzuschl'^d ' f ^ M
endlich in Ansehung der Verpst'ch ""« . ^ «
Nachfolger, die behufs Auss..hr> 'li ^, , ,c.
theilung geschaffene Rechtslage ° " ^ t l M
Bestimmungen des Gesetzes w n ' ^ ' , , . , M
L. <Ä. Vl . Nr. 2 ll« 1888, in Wltt,°>

Laibach a,n 5. Mai 1893.
H e i n m , p- . ,,W si"

Vorsitzender der l. l. L a n d e ^ ^
agrarische O p e r a t i o n e n ^ t t ^ ^ ^

Kundmachunss. .̂
Der Gcmeinderath von ̂ ' ^

dein Magistrate auch f " ^ ^ i l ^
Credit voll WO fl. für d'e ^ ' ^
einer entsprechenden Anzahl " l " ^ , z
lösen arinen Kinder» m va»
Grado zur Verfügung g e M ^ le" ,k

Dies wird >nit den M >" ^.
allgemeinen Kenntnis gebraG- ^ Ac
suche um eine Unterstützung ^
ineindemitteln zu gedachtem O

b i s ^5 . M a i l « " d -
hieramts einzubringen > l " ^obd<!
insbesondere angegeben werden , 1
kranke Kind dltrch die Angch"A eB
Oörz befördert werden o M . s ^ e
andere Begleitung bish'N " ^ c h l '
sein wird. Bei VerlchlMg der » ^ F
Unterstützungen hat der ^ A ^
uörderst in Laibach h " " ' " ^
l inder zu berücksichtigen. M 2"

Magistrat der Landesha»p'
bach ani 7. Ma i !8l)Z.

Anzeigeblatt.
(2098)3—2 Z. 4291.

Concurs - Edict
über das Vermögen des am 8. December
1892 in Wocheiner-Feistritz Nr. 46 ver-

storbenen Kaischlers J a k o b R a b i ? .
Das k. k. Landesgericht in Laibach

hat die Eröffnung des Concurfes über
das gesammte wo immer befindliche be-
wegliche und über das in den Ländern,
für welche die Concursordnung vom 25sten

' December 1W^ gilt, gelegene unbewegliche
Vermögen des am 8. December 1892 in
Wocheiner - Feistritz Nr. 46 verstorbeneu
Kaischler Jakob Rabic bewilligt, den
Herru k. k. Bezirksrichter Johann Äric
in Radmannsdorf zum Concurs-Commissar
und den Herrn l k. Notar Alfred Nudesch
«bendort zum einstweiligen Masseverwalter
bestellt.

Die Gläubiger werden aufgefordert,
in der auf den

19. M a i 1893
vor dem Concurs' Commissar angeord-
neten Tagfahrt unter Beibringung der
zur Bescheinigung ihrer Ansprüche dicn-
llchen Belege über die Bestätigung des
einstweilen bestellten oder über die Er-
nennung eines anderen Masseverwalters
und eines Stellvertreters desselben ihre
Vorschlage zu erstatten und die Wahl
eines Gläubiger-Ausschusses vorzunehmen:
ferner werden alle diejenigen, welche
gegen die gemeinschaftliche Concursmasse
einen Anspruch als Concurs-Gläubiger
erheben wollen, aufgefordert, ihre Forde-
rungen, felbst wenn ein Rechtsstreit
darüber anhängig seiu sollte,

b is 1«.' J u n i 1 8 9 3
bei diesem k. k. Landesgerichtc oder beim

k. k. Bezirksgerichte Radmannsdorf nach
Vorschrift der Concursordnung zur Ver-
meidung der in derfelben angedrohten
Rechtsnachtheile zur Anmeldung und in
der hiermit auf den

26. J u n i 1893
vor dem Concurs - Commissar augeord-
ncteu Liquidierungs-Tagfahrt zur Liqui-
dierung und zur Rangbestimmung zu
bringen.

Den bei dieser Tagfahrt erscheinenden
angemeldeten Gläubigern steht das Recht
zu, durch freie Wahl an die Stelle des
Masseverwalters, seines Stellvertreters
und der Mitglieder des Gläubiger-Aus-
schusses, die bis dahin im Amte waren,
andere Personen ihres Vertrauens end-
giltig zu berufen.

Die Liquidierungs-Tagfahrt wird
zugleich als Vergleichs-Tagfahrt bestimmt.

Die weiteren Veröffentlichungen im
Laufe des Concursverfahrens werden durch
das Amtsblatt der «Laibacher Zeitung-
erfolgen.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach, den
6. Ma i 1893.

(2070) 3—1 Z ^ 1 7 9 .

Hftt. Realitäten-Versteigerung.
Vom t. k. Bezirksgerichte in Il lyr.-Fei

stritz wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der k. k. Finanz-

procuratur in Laibach (nom. der Berech-
tigten von Koritnice) die executive Verstei-
gerung der dem Franz Celigoj von Gra-
'^"brunn Nr. 5 gehörigen, gerichtlich auf
» w f l . geschätzten Realität E. Z. 209 der
Eatastralgememoe Grafenbrnnn sammt
dem auf 100 st. bewerteten Iugehür be

willigt und hiezu zwei Feilbietungs'Tag-
satzungcu, und zwar die erste auf den

29. M a i
und die zweite auf den

30. J u n i 1 8 9 3 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts
mit dem Anhange angeordnet worden,
dass die Pfandrealität bei der ersten
Feilbietuug nnr um oder über dem Schä
hunqswerte. bei der zweiten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitations-Bedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadinm zu Handen
der Licitatiouscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlicheu Registratur eingeseheu werden.

K. k. Bezirksgericht Illyr.-Feistritz am
26. Apri l 1893.

(1940)3—3 tz». 3080.

V pravcjni »tvari lv»na Uag» i/.
kltil^ äl. 9 polo. 108 ßol6. «. pp. ̂  j<.
N6XN3N0 hy l)iv»^0Ü6MU l05ftN(!U
^närHu <^ka6a ix Nolyn^ s)0«l»vil K»,-
l'tttor nli »l'.tum v'o.^kbi n̂stos» (iint-
li«ŝ 8 i^ kifllnoL in n» llÄN 16. »pril»
l 893 äoloößna odravn^va v »llsajsantzm

3 1 . ma^a 1893
l)b 9. uri äopaläns pri »sm »oäizöu »
^apre^n^im pri^tavkoln. 0 l6m «s ob«
^ranlli okv6»<.ito.

d. kr. olcr^no »näiäök v I!. kitttrioi
!ne 19. as>ri!a 1893.

^
sl8!3) 3—2 . . .

Neuerliche , ^ , g ,
zweite efecutiue F c ^ ' ^

N°n. ,, t, Bez!M«,ch«
»ird belannt gemacht- ^ M .

die mit dem h«, A M « ° i« '.?»»»

sseilbietun» der de« M " ' ^ , » ^ .

23!r,»e!ch°tz.»M»">ch-!
C»t»stia!,emc>nde Ust»»

,m. Veibehal. de« Ortes und ^

K,«, Vez>r!«ger>chl ^ V ^ ^
Apri l 18»3, . . - ^ t t ^ < '

zweiter e^c. F ^ ^
Ueber Ansuchen des ̂ d , s^^^^^

in Adelsberg als V e r M " , n I d
Frank'schcu Nachlaß »ho <^c!>
Gaspers «on P " " K d c - " ^
,nit diesgerichtlichem Besch ^.^ ^ , ^
Jänner 1893, Z- ^ , e t e N ^ "
7. April ' « ^ a n g e ^ 4 5 d "
der Realitäten E-O-^f he"
stralgemeinde Prem a" . ^ h.,„.

16. I u n l . i ^ c h t s ^
vormittag« 1 0 U h r , h ^ > . ^
frühere.i Anhange "b"^y r . ^ ' '

K. k. Bezirtsger'cht ^""
29. März 1893.



-JS^Wtwfcllr. 107. 923 10.*« 1898-

Lebensgrosses Porträt
Torfente r i » a n n U D e n t gelt l ich. der seine Photographie an R. Cima in T r l e i t , V i a
"gerahmt . \ e i n s e n d e t - Als Bedingung wird nur verlangt, dass das Bild vortheilhast
Sle!!ungeö . , m i t d e r "se lben Reclame gemacht wird. Gute Belohnung jedem, der Be-
Otdentljchp n * a f f t - Photographie wird unbeschädigt zurückgeschickt. Diese außer-

n e ü f f e r ^ h&t nur bl« E n d e Mal Giltigkeit (2048) 3 - 2

^ * Ziehung schon am 15. Mai! - - WI r j
° B g a r - P r o m e s s e i i RJ» |J: i/t J «.* 50 k, stemPe>. W

^ Haupttreffer 1 2 O . O O O Gulden ö. W. -pi W
Osig- Hypotheken-Promessen 5S&Ü&. U

^ Haupttreffer S O . O O O Gulden ö. W. -"P* Ml
Bodencredit-Promessen «>\i.SÄ. U

^ Haupttreffer 4 5 . O O O Gulden ö. W. - p * M
* r o*eÜl , g a n z e Ungar-, eine Hypotheken- und eine Bodenoredit- M

1 1 6 zusammen n«r 7«/. Gulden ( 2 0 5 6 ) 2 ~ 2 M

^ Wechselstuben-Actien-Gesellschaft H
""•BrCUr" L Wollzeile 10 WlPl! LJ
fev^/* V I 1 -f Mariahilferstrasse 74B HIP»- ^

^ ^ E Ü T * Hotel-Eröffnung. " S S f S S S T *
^ • 5 ^ e ( l e »' P. T. gßoliHeii Publicum an, dass ich am fi. Mai d. J. das
•»SÜuJf* nunin«- in Klagenfiu-t
h°fe, tSt8»?,0 1 0 1 i s l "eu ßrbaut in schöner, freier Lage gegenüber dem Bahn-
r i l L e s e i * C o r n s o r t der Neuzeit ausgestattet, Centralheizung. Speise-, Kaffee-
Hinai n"1 T e r r a s s e , Restaurant mit Garten etc. Wiener und französische Küche,

l n ' «««1 Ausländerweine, Alt- Pilsenetzcr und Gösser Bier vom Fass.
•* BtnuD *•** Massige Preise. - ^ |

"wnste Unterbrechungsstation für Reisende von und nach dem Süden. -
y *ot»I-Lolindlener b«l J^dem Zujfe «m Bahnhöfe anwe»end.

n za"lrni<:lu.ji Besuch billet hochachtungsvoll
W^1) â -2 Mathias Müllner,
, ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ HMclbeBitzor mul »alinrcntauratour in Klngenfnrt.

K a «. köDigl. Eisenbahn- ^ Betriebs-Direction Villach.

D Lieferungs -Ausschreibung.
' ' « U J u j f e j u n g d e r n a c h s t e h e n d angeführten Materialien wird für die Zeit v o m

" « 3 0 . J u n i 1 8 9 4 im Offertwege vergeben, und zwar:
4Rn M e l e r c e n t Q e r Rübhrennöl,
19J: » Mineralöl für Locomotiven,
l^ » , Wagenachsen,
25n * Cylinderöl,

1 6 ^ » Rübschmieröl, entsäuert,
j/) » Petroleum,

2 » Wagenfett, consistentes,
ijjQ » Stauferfett,

4Q » Rohvaselin,
j » Kernunschlitt, ,
; - Hartfett in Stangen, 15 mm Durchmesser,

k i n d e r « A • » , Platten BB/15 »m».
S t o > W * b i e n Ü b e r d i e benöthigten Materialgattungen sind aus d « 0™r

g
l.

S u ' S S e i i £ e h n i e n . " « M » ebenB» wie die allgemeinen und ^sonderen Liefe ung
H lii eisiges«L r unterfertigten k. k. Eistnbahn-Betriebs-Direct.on ( Z u 8 J ° r d e ' " " | .
Vff 6 e ö Ä ' behoben oder gegen Einsendunj des Porto bezogen werden können,

*U t t f.
 e i der let2tg.nannten Stelle Muster über die zu liefernden Materialien

Ä ^ S ^ ' , ,*u deren Verfassung die hiezu aufgelegten Formularien benülj}
U t > i 4 e S a n U n l d e " etwaigen BeilaKen, per Bogen «Heine... « > k r ^ ip

1 k- E i S ' u r u t d e r Aufschrift- <Offert für Lieferung verschiedener Material.
^ nbahr>-Betriebs.I)irection in Villach bis

^ V n ^ t e n s 30. Mai 1. J., 12 Uhr mittags
^ \ t l ^ T ^ franco einer Station der k. k. österr. Staatsbahnen inclusive aller

fe^Btdbi11!1*8 «" tu.drackli.he Erklärung enthalten, dass dem O ^ n t e " e ^
^ ? e t f ' 5 ? e , f i i r d i e L i e f e r u " g v o n Materialien und Ausrüstungsfegen^nde^

^ U n n « W H J U h n e n s o ^ e die für die Lieferung der offerierten ArtiMi
ft̂  rjie

t e^irft°n d e ren Bedingnisse» vollkommen bekannt sind und dass er sidi

jj'^h'feenir:- e t w a bewugebenden Quantitätsmuster » ^ " Ä / Ä n *
\\^l L l eferun» n J l n e r Z l i r Erprobung derselben hinreichenden Quantität beuu.

b V k > h M j ^ m i l i c h e r Artikel wird in der Zeit vom. 1. Juh 189JJ^s *
H f i C e

 O l l i ^ u \ | a b e d e s eintretenden Bedarfes auf Grund von Theilbesteiu« g

S ^ Ä e Ä da8 Recht' der *m 3°- Mftl L J' Um 3 Uhr naObmlttaSI

V ^ di! er l»8tei. J t n | P e r s önl ich beizuwohnen. . offprten rück-
^ r \ 8 » n S n n * 'f-K^eiibahn-Beiriebs-Direction steht es frei, die Onerwn,

S t \ ° ^ U l e i ^ n e n e r l e n Quantums oder nur eines Theiles desselben zu accept.ere
V n / ^ r e l A u T h d e i n ol>ige« Termine eingebracht werden oder den Be

ßOta U c h am t e i b u n ^ n i c h l entsprechen, bleiben unberücksichtigt.
8) m 1()- Mai 1893.

K. k. Eisenbahn - Betriebsdirection Villach

k:in

wirä «olort ausgenommen. Ollerlen »,n äie
^ämini8lrlllion äiener Xeitunß. (8122)

MM? M.!Z

(2025) 3-3 Nr. 2662.

Curatorsbestellunst.
Den unbekannten Erben und Rechts-

nachfolgern der in Cil l i verstorbenen Ta-
bulargläubigerin Theresie Delacorda von
Loke wird bekannt gegeben, dass ihnen
Anton Klobucic, Gemeindevorsteher von
Reziöc, zum Curator »6 aetum bestellt
wurde, welchem der diesgerichtliche dieser
Tablllargläubigerin bestimmte Grund'
buchsbeschcid ddto. 24. December 1892,
Z. 8215, zugestellt wurde.

K. k. Bezirksgericht Littai am 27sten

Apri l 1893.

(1585) 3—2 St. 573.

Razglas.
C. kr. okrajno sodišče v II. Bistrici

naznanja:
S tus. odlokom z dne 15. novembra

1892, st. 9397, na 23. januvarja 1893
določena druga izvršilna drazba Blažu
Skoku iz Topolca št. 6 lastnega zem-
ljišča vl. št. 30 k. o. Topolc v cenilni
vrednosti 2930 gold, preloži se vsled
prošnje rešiteljice na

3 0. j u n i j a 1 8 9 3
dopoldne ob 10. uri pri fem sodiäöi s
prejänjim pristavkom.

VII. Bistrici dne 25. januvarja 1893.

(1932) 3—3 St. 3224.

oküc.
C. kr. okrajno sodisče v Logatci

daje na znanje, da se je na prosnjo
Janeza Kogoja iz Gorenje Vasi proti Ma-
tevžu Nagodetu iz Kavnika v izterjanje
terjatve 30 gold, s pr. iz poravnave
dne 10. avgusta 1891, šf.6600, dovolila
izvršilna dražba na 7278 gold, ce-
njenega nepremakljivega posestva vlož.
St. 12 zemljiške knjige kat. obč. Ravnik.

Za to izvršitev odrejena sta dva
röka na

22. j u n i j a in na
22. j u l i j a 1 8 9 3 ,

vsakikrat ob 11. uri dopoldne pri tem
sodisči s pristavkom, da se bode to
posestvo pri prvem röku le za ali nad
cenilno vrednostjo, pri drugem pa tudi
pod njo oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiške knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodisči
upogledati.

C. kr. okrajno sodišče v liOgatci
dne 13. aprila 1893.

(1W6) 3—2 Nr. 2887.

Efec. Realitäten-Versteigerung.
Ueber Einschreiten des Franz Moschek

wurde die executive Feilbietung der dem
Franz Skvarce von Gereuth gehörigen,
auf 2917 f l . 50 kr. geschätzten Realitäten
Einl, 57 und 58 der Catastralgemeinde
Gereuth bewilliget und zu deren Vor-
nahme zwei Tagsatzungen, auf den

15. J u n i
und auf den

15. J u l i 1 8 9 3 ,

jedesmal vormittags 11 Uhr, Hiergerichts
mit dem Anhange angeordnet, dass die
genannten Realitäten bei der ersten Feil-
bietung nur um oder über dem Schätz-
wert, bei der zweiten Feilbietung aber
auch unter demselben an den Meistbie-
tenden würden hintangegeben werden.

Die Licitationsbcdmgmsse, der Grund-
buchsauszug und das Schätzungsprotokoll
erlieaeu Hiergerichts zur Einsicht.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, den 31sten
März 1693.

llDie Vereine „Creditreform" 1
ar (jW.000 Mitglieder, 500 Bureaux im ln- und Auslande) ST
W bieten ihren Mitgliedern: 5ß
^ Auskünfte: für 40 bis 60 kr. aus sämmtlichen Orten Oesterreich- fö
SC Ungarns, Deulsclilands, den Vereinsplätzen der Schweiz und Niederlande; JS
yl aus allen andern Ländern billigst nach besonderm Tarif, Vjp
g^ Nachträge innerhalb Jahresfrist gratis; [ra
SC Auskünfte an Reisende, welclie auf Grund des vorhandenen Materials 3jj.
g r gegeben werden können, auf sämmtlichen Bureaux gratis. v ^
M Acktwöchentlich ein Verzeichnis sämmtlicher durch die Verein« er- f Q
JSL mitlelten säumige« Zahler Oesterreich-Ungarns. i S .
s£ Vierwöchentlich eine Verbandszeitung mit einer Warnungstafel über TS*
M Schwindelürmen sowie ein äußerst wirksames ftra
g\ Mahnverfahren zur Eintreibung dubioser Forderungen. Ä !
ST ^rospecte zu Diensten. V j

1 Bureau: Gras, JacominiplatzNr.7. |
® I>ie 1 >ii*« Motion. m
g V | (2119) 2—1 p. Armb»ter. JÄ
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CU si P si I A T U F M I I T D Ti°"'s'-'r™*'s°'\nUuULAI m t N l t n 5O'°?C)"
§? Das 3O° m. warme r|x

I I t a t i 1 1 ii Unterkrain 1
§ | wurde asm£# JU MÄsai eröffnet. | |
\ | | ) Post- und Telegraphen-Station. Von Laibach, Littai und Gurkseid rR?
XD billige Postverbindung. Kin Bad 20 kr., ein Zimmer 70 kr. bis 1 fl. Cßs
<*£ m p » Table d'hote 65 kr. ̂ t% Für g a t e U n t e r k r a i n e r W e i n e und £*>
§ 5 gute Küche ist bestens gesorgt. (2018) 3—2 <j&

lg KulonriaE. jg

Alleinige Fabrik ^f&^ \ ^ F A B E I K
in Amsterdam. «^V^® i V H ^ von feinen

(1*6" *~5 « Ä & * * CV^ Liqueuren.
v*V- \ * % * X V ^ ^ ' Fabrtki-Nlederlage:

^ > v c Ci % v0^ W I E N

^ ^ k T ^ ^ A^ I., ttoklnmrkt Nr. 4.
* H L * iV^ /JIU B « < I U 8 m l i o l l k e i t d o a P- '• fuJ> l loim« sind die

g V^k ^f* . i f " Llijuenrc acht moh bei don bekftnnteu ronomniiertitn
^ ^ J ^ ^ % ,&v? Firmen *u hfcbeu, and wird aufmerlcRMn gemacht, dma

^WV ^V *& meine bollaadiiohoa Liqueure nur In Amsterdam erzeugt
^•Ä werden und ioh weder ia Oestorr. - Ungarn nooh sonst wo,

^ ausser In Amsterdam, eine Fabrik beiitre

Gasthaus des 1J . 1*1 u m a n e r , Krakauer Damm Nr.
ÄiarenUeio ULUCI E?I»olm« aufVer-

l»ester Sorten, sind bei mir stets zu bekommen; auch versende ich solcne yen(jei.
langen aufs Land und in andere Gegenden. Auch werden Zuchtkrebse ' ^ 8

In meinem Gaslhause werden steis f r i s o h e i B i e r und die be»ten ^ s e n

ausgeschenkt; die Bedienung ist prompt, und erhalten die verehrt.
Gäste t ä g l i o h K r e b s e zu billigstem Preise. . . . e r Hi"

Mit d..r Versicherung, dass ich das geehrte P. T. Publicuin in je" a efl!.
sieht befriedigen werde, und indem ich mich zu zahlreichen Bes*e g ^ ) 8-̂
pfehle, zeichne achtungsvoll '

L . B l u m a U e r , Gastwirt und R»«i*»«»r ^ 1

$ Herkulesbad |
£ (Iferkuleaftirdo, Ungarn). f.
y* Eisenbahn-, Post- und Telegraphen-Station. t
p T^7"eltT5er-ö.li.rn.te Scla/wefel- u n d SalatDa.eraa»e^ f
X mit einer terrestrischen Wärme bis f>(i» C. — B e g i n n d e r S a i B , o n

h r [ e II""6 i
Q Auch als Luftcurorl massenhaft besucht. Tm Jahre 188' "s

 einß'T1 L
y Majestät die Kaiserin-Königin von Oesterreich-Ungarn dieses Bad mi J
A sechswöchentlichen Allerhöchsten Aufenthalte. \»äfi^ t
J Internationales Rendezvous der Hellbedürftigen. Wunderbare w %
0 dem von Bergriesen umgebenen reizenden Cserna-Thale. j*
^ Prachtvolle Badepaläste für sämmtliche Heilquellen. J,
y Elektrische Beleuchtung, große Neubauten. . The»ter'' 'i
V Grossartige Hotels, Cursalon, Curkapelle, Orpheum (Variet e ' M a s g a ge V
A seit dem Vorjahre eröffnet, Spaziergänge und Ausslugsorte, Bergpartien, i
VA schwedische Heilgymnastik, elektrische Bäder und Kaltwasserheilans ' elli /
g Express- und Orient-Expressverbindung, Fahrpre i sbeg ü n S l B >
R Schiffsverbindung mit allen Donauländern via Orsora. .»ß Jß' t
& Günstige Witterungsverhältnisse. Staubfreie, ozonreiche ' ,.
0 schützte Lage. ropäisclieq (
^ Consultation bei den zahlreichen Badeärzten in allen e ^ g ^ 4 - ^ l
D und orientalischen Sprachen. ^ #^T^^V

Kleine Realität
eine Stunde von Laibaoh, mit 8l/2 Joch
arrondierten Wiesen und Aeokern, mit
Wirtschaftsgebäuden,Magazinen und
Weinkellern, in gutem Bauzustande, ist
gegen kleine Anzahlung verkäuflich.

Adresse in der Administration dieser
Zeitung. (2079) 2—2

mi Gutskauf. ^ 5
Gegen Barzahlung zu kaufen gesuoht

ein landtäfliches Out im Preise bis

fl. 150.000.
Hübsches Schloss, günstige Lage wird
gewünscht. Gefällige Offerten nur von Be-
sitzern erbittet Richard Patz, Wien
IV., Margarethen Strasse 12. (2037) 3-3

Tausende von Fällen gibt es, wo Gesunde
und Kranke rasch nur einer Portion guter,

kräftigender Fleischsuppe bedürfen.
Das erfüllt vollkommen

---- BBSnifflLsBBlEpv̂ v̂ ><̂ BBBB
^ BBBBMH^nWV' V|\ C^SaBBBBsl

VtaUssssl Marke Kreuzstem.
In allon Spezerei- u. Delicatessen-(ies<liäflen

sowie Dioguerien. (1416) U

Tinct. capsici compos. 1
Dcrcitct in Witfjteiö «nolftctc, Vro«, 1
atlfliMHcm btfaunte MimctMtiu i, _ _

üon fl- J -20, 70 unb 40 tr. bic V T T 1
ftlafctje in ben meisten gtpo, L I
ttjcfcn er^ältltrf). »cirn eiutauf I v l / V
fei man rcrfjt novft^tig unb 1 ^ 0 ^
nennte n u r ftlafdjen mit bet I S ^ ^ Q
<Sd)ii&mat!e „81 u s e r " al8 tč)t an.

(Jentros-SBerfanb:

5 Mineralbad and Curanstalt |
9 Stubica-Töplitz in Kroatien ||
11 in schöner romantischer Lage, 1 Stunde von der Station Zabok der Zagorianerbahn entfernt. >

f l< Saison von Anfang Mai bis Knde October. t K
Mj Vom 1. Mai bia 15. Juni und vom 15. September an sind die Wohnungspreiae um 2 5 % e r m . faš /
H Die 40 bis 4.r)<> R warmen, außerordentlich mächtigen Akratothermen des Curortes, sowie • Yi

S Schlammbad werden mit dem besten Erfolge angewendet, und zwar sowohl die Hauttliiitigkeit »nrege l 1%

die Resorption befördernd, als auch die Blutbereitung verbessernd und die Nerventhiitigkeit kräftiĝ • 1*
(Ekzem, Prurigo, Lichen, Psoriasis) bei cliron. Muskel- und Gelenkrheumatismus und deren F o I ß e n V «

5 Gicht uud deren Producten, bei den verschiedensten cliron. ExudatprocesHen der Haut, des Bindegewe» ^ IC

| der Beinhaut und der Knochen, bei exudativen Processen der weiblichen Geschlechtsorgane nach & V
j bindungen, ferner bei rheumatischen, gichtischen und traumatischen Lähmungen nach Typhus und n _ V/

9 dem Wochenbette; schließlich bei allgemeiner KÖrperschwRche, bei den ver;chiedensten Neuralg ' IT

Hyperaesthesien und AnaestheHien etc. ,• e V
Gute und billige Wohnungen und Küche, Zeitungen, Post- und Telegraphenamt. S l i r ö s l e r \k

9 Curkapelle vom 15. Juni bis 16. September, Piano, Concerte, Tanzkränzchen, Tombola»; senu ir

| großer, schattiger Park mit anstoßenden Waldungen. ^ r.) V
Großes Bassin, Marmor- und Cement-Wannen, Caldarien (Schwitzcabinen), Schlamm- (M° Yl

. I Bad, Donche-Bäder, Massage-Cur etc. e r l S IC
j \ ! Den Verkehr mit der Station Zabok vermitteln stets bereitstellende Wagen, und zwar: zu den m°7Ug e . \
fj j von ZapreSič, zu dem von Warasdin mittags und von Agram um 5 Uhr nachmittags anlangenden * * j W
2 ! An Sonn- und Feiertagen zu dem aus Agram verkehrenden Friibzug und mit Ausnahme des MiUaß s%» r s i In
X J zu denselben Zügen wie oben. Fahrpreis per Person 70 kr., Handgepäck per Stück 10 kr. — „vj(i. \m
N Gesellschaften oder Familien wollen ihre Ankunft früher anmelden. Ständiger Badeatzt Dr. I. Folneg» Vt
A Pro'specte versendet und Auskünfte ertheilt IL

5J (1885)3-3 die Bade-Direction Stubioa-Töplit«- .^-^^tf*
^^^^BlliichsteAflszmchnungeiiMf ersten Wei(anss(ellung;cnseit1N67.^^J^J

1 Man ..Hange .tel« ausdrücklich. I J Ä ! T 3 S ~ B
H . ^ 1 H ^ /~k ^^*i* Herstellung einer vortresl- ^^H
H ^^\^ ^ B ^ / y ? ^ — - / ^ i r lieben Kraftsuppc, sowie zur ^ ^ H

I \ ^^^ m>WŽN •( msM!&M&/W /^*k 0 I Verbeaserung u.Würze aller ^ ^ 1
• aOt/ if%/ I I W/^^mW/&<k1Äu * l S u M ' e n . S a u c c n . Gemüse u. g

ii /ß&' L. UJL.my zZ-^JSsirlžfilWxr*S Flcwchspeisen und bietet, \*\
2 1^ ^ \ ^ B P J ^̂ •***̂ w% ^ ^ W ^ ^ H P X I I ^>L^ richtig angewandt, neben I ?*"
- ^BK\ W/^0"^*Ol ** ^rMv\J^\^-3% aiiHMcror«leiitll<»lier | g £

* ^ £ A W X /LlPlUT^^ ^ ^ 1 ^ E r s p a r n i s g im Haus- j«5
5 Qft» x S * ^ ^ • I W ! > ^ ' halte. - Vorzügliches Stir- ^ |
S ^ * ^ A»? >x^ 1 \_^r Irangsmittel für Schwache »5
3 "*^ 'k-<>^''^ and Kranke. %•
3 *»*
•© I lUlaiaW A A I B J L wc»n die Etiquette einet jeden /J Sm ^f»^ S*
^1 IV U • ^S^ÄvIl mU Topfes nebenstehenden Namensing Lcr^-^^^^J •*!
^J C«iitral-I)6pöt der Compagnie I.lebig- für Oesterreich-Unfrarnt .11111!̂
• CARL BERCK, k. k. öst. Hoflieferanten, WIEN, I., Wollzeile 9. H ~
^ ^ ^ ^ ^ * h * n \t t | | e n ^rüRsarpn Spwerfiwiarrii-. 1)"lif.af PS«M«!- n-1 llrprnon-llandlnnjrflii. sowie Apothekfn ^ H



>^chel')tlwng'«r/107. 92b 10. Mai 1893.
Re'chlialuJl 5 n d e * u l r t e r ftn P r iva t -Kunden gra t ia nnd franoo.

Ich jp Musterbücher, wie noch nie dagewesen, für Schneider unfrankiert.
"tanke an ? \ . i n e n Nachlas» von 2y2 oder 31/, Gulden per Meter, auch keine Ge-
*n(ieri> ich u°ineider> w 'e es von der Concurrenz auf Kosten der letzten Hand geschieht,
Wt. Daher DUr flxe u n d Nettopreise, damit jeder Privatknnde gut und billig

Auch w
ers .e« n u r m e " n « Musterbücher vorlegen zu lassen.

w&rneich vor doppelten PreisnachlasHbriefen der Concurrenz.
*r.UvieQ und n ̂ ? S t ° * f c f l&x* A j t t a E Ä « r « > . *WG
"'formeu * ?skln8 f ü r den hohen Clerug, vorschriftsmäßige Stoffe für k.k. Beamten-
P'eltisehe \v Veteranen, Feuerwehr, Tnrner, Livree, Tuche für Billards und
^Plaiik g e n ü b e r z u * e r Loden, auch wasserdicht, für Jagdröcke, Waschstoffe,

W e r W n "' 4 b i s U elc-
^ e ^ die k WUrdiKe» «" r l iche, haltbare, rein wollene Tuchware und nicht billige
°J» . m?lmJür d e n Schneiderlohn stehen, kaufen will, wende sich an

Q f j j ! ^ 1 * « * » * - « » ! ' « ! * ^ in B r > ü n n (das Manchester Oesterreichs).
Um d";en ^abr lka-Tuohlager im W e r t e von /2 Million Gulden.

l'Ue Hand\ A e u n d LeiHtungsfähigkeit zu veranschaulichen, erkläre ich, dass
^toertnD. J-n Rossten Tuchwxpurt Europa's, Fabrication von Kammgarnen,
'si allem oh » U n d 8 roDe Buchbinderei, nur für eigene Zwecke, vereinigt. Um sich
6 ̂ Renü? AnEeföhrten zu überzeugen, lade ich das P. T. Pnblicum ein, wenn es
! S lBftMgestal tet ' d i e großartigen Räume meines Verkaufs-Etablissements, in
llUü6l -̂  P . Menschen beschäftigt sind, zu besichtigen. — Versandt nur per Nach-
^ösiteh» lP°n d e n« i n deutscher, böhmischer, ungarischer, polnischer, italienischer

cne r und englischer Sprache. (7*0) 2 4 ~ 2 4

Allein echter •

t englischer Wunderbalsam. I
l $ P S ^ S | j B i Einzige Erzengungsstätte und Bezugsquelle ist •
K K l t l P ^ H d l e Apotheke «zum Sohutzengel» des Apothekers •
?jp?£iMW*H A - « M » W Tlam<5M-M-y in Ä»M-«5flr«-»«»-»
i l \ ß B ^ 7 l Kroatien. J e d e s F l ä s o h o h e n muss mit einer rothen
>!A\ iXViV/1 Etikette, mit der ganz gleichen Schutzmarke wie oben ver-
f^yjQXfjf/ 1 sehen , in eine Gebrauchsanweisung mit eben derselben
r&//sJs*& I Schutzmarke eingewickelt und mit einer silbernen Me-

JiTfiÖfcfcf taUkapsel versohlossen sein, in welcher die Firma:
(JriÄNN$f f «Adolf Thierry, Apotheke «zum Schutzengel» in Pregrada»
17sT>sfeU ' eingeprägt ist. Jeden wie immer anders adjustierten Balsam,

s ' K s H S S w i! welcher nicht mit allen diesen oben angeführten Kennzeichen
1 H | » S J f I der Echtheit ausgestattet ist, weise man zurück, da alle diese
I W R t S f m l Nachahmungen nur verbotene, drastisch wirkende, daher
ij-'-ÜL J F WH schädliche Stoffe, wie Alo<> und dergleichen, enthalten Wo
H f Q ^ M U kein Depot meines allein echten Balsams existiert, bestelle
^ ^ • ^ S ^ ^ ^ H man dirccte und adressiere: <An die Sohutzengel-
• ^ ^ ^ • H Apotheke des A.Thierry in Pregrada bei Rohitsoh-
^ ^ H H Sauerbrunn.> Versendung nur gegen Nachnahme oder
« ^ S ^ * Vorausanweisung des Betrages. Es kosten sammt Postporto,
Ä ' fcSnStoiS Kiste, Packung und Frachtbrief:
ÜSifcrt 51-' JET 12 kleine oder (5 Doppelflaschen fl. 186

J J S ' UnVT1*- "ach Bosnien und Herzegowina « 2-30, bezw fl. 7 - .
>ge verftS ?achahmer werden von mir auf Grund des Markenschutzgesetzes •
Ä l (ler ff' e b e n s o Wiederverkäufer von Falsificaten. Das Sachverständigen- •
S< das«, k< Landesbehörde besagt laut analytischen Befundes (Z. 5782-B. •
ffenth«,,"1«!1» Präparat keinerlei verbotene oder der Gesundheit schädliche«
^5) 6^6 l e VeröfTentlichung der in- und ausländischen Apotheken, wo sich •

L siepöts befinden, erfolgt jedes halbe Jahr. •

^ i ! ^ ^ Schutzengel» in Pregrada bei Rohitsch^auerbrunnJ I

& Qnft?» B̂nriftfipflnltfr tmMUW 1

/ufrcmz I
Lettens- flufl Renteaversicherun^s - Actien - Gesellscliart I

Wien I., Hoher Markt 9. I

Grösste Coulance bei der Auszahlung der versicherten Capitalien. H

Versicherungsstand Ende 1892: ^M
54.424 Polizeen mit 9,400.000 Gulden Versicherungscapital. H

Darunter Arbeiterversicherungen: ^M
41.321 Polizsen mit 6,540.000 Gulden Versicherungscapital. H

Die Anstalt gewährt ^M

~V ersicherung I
auf das Leben des Menschen in allen Combinationen I
gegen billige Prämien und coulanteste Bedingungen. •
Sie widmet sich insbesondere der von ihr in Oesterreich eingeführten Volks- ^ |
oder Arbeiterversicherung gegen Wochenprämien TOB 5 bis 50 Kreuzer ^M
sowie auch gegen Monatspr&mien. Auskünfte über Annahme von Versicherungs- ^m

Anträgen und Bestellung Ton Agenten ertheilt: (1428) 12—3 H

Direction der „Allianz", Wien I., Hoher Markt 9. •
Leistungsfähige Vertreter werden gesnoht. H

tz>. 7„> . , ^ ^ ,,^i 1894 xu,- ̂ rüssnune kommenden ^keusli-e^kkn I.n.ibll.ob - Vott»oI iv0 unä

Ppe x, , SSm\! Gruppe Nähere Angabe der zu liefernden Gegenstände KogtBlDBtraj;s ^ ^ Nähere Angabe der zu liefernden Gegenstände Kostenbetrag 1 PP fl

* • . . : Uebertrag 24880
Ej n r v • •, ^^ Eiserne Möbel, Gussäulen l ? 8 0

„ IRch« harte und weiche Möbel und möbelartige Requisiten ] | XVII Gestählte Werkzeuge, Geleislehren, Wasserwagen mit Stell-
Hl Peinp" ^Und o h n e Anstrich • ' ' 0450 rorrichtung, Zangen, Zirkel, Hobel und Sägen 1500
IV Hartp u a r l e u n d w e i c h e M ö b e l m i t A n s t r i c h • • „ • / • • '9OO X V I U Winden * g j
V Genni P b e i z l e u»d polierte Möbel aus gebogenem H o l z e . . . 1 6 0 ! 1 X I X Warendecktücher »JJJ

Yl Am
Pe7w

l
n
erte Möbel 520 1 j X X Vorhänge, Hand- und Abwischtücher 640

Vll Uh re ' a n i s c h sournierte Möbel 800 f f X X I Besen und Bürstenbinderwaren j£>
Ob«!u " • ' . / ' M X X I 1 Luster und Lampen l l ™

Vlu e r^. u- und andere Werkzeuge, eiserne Betriebsrequisiten, ,: XXIII F e i l e n f
Wöl72rau.[«ln. Graskratzen, Mörtelkrücken • • • • • • : . \ ' ! x x jV Seilerwaren " "

IX t a
n e Werkzeuge oder Requisiten, Gepäcks- oder Schieb- | j XXV Glocken aus Metallguss **>

X Schieh! i 1 Hehbäume, Schuss- oder Feuerleitern 560 i I X X V I Taschnerwaren, Signalsahnen ^AA
^l ^ a s i S ' l e n m i l u n d o h n e Aufsatz 54O i f^J, Gitter und Siehwaren „'''"*' W -i ' ' -rk
Xu Laii r b o l l i c»e. . OAS X X V H I Zeichnen- oder Schreibrequisiten, Signalhörner oder Pfeifen . 2o0
J'H ^wT d i v e r s e - Hand- und Signal-, dann Wagenlaternen . . g g XXIX S l e m p e , ^60
lIV C f i R,1"6'.1' Hlechkan"en- Klaschen" Biichsen 2540 I XXX Wechsellaternen f 1220
^ V p e u e t s e l k ä s t e n » P l o m b i e r - o d e r D e c o u p i e r z a n g e n . . . . ^^ \ X X X I S t a t i o n s - A u f s c h r i f t t a f e l n 00U

ut»« LentimalwAgAn •__• • , /_LJ—j ^J7"~| ^11" 0Anrj\ \

\^ Die ZUt. r. ., , iaapn verpackt und franco Stalion Laibach oder einer Station im Netze der k. k. Staats"
ki ' U<ZW- für dV' ,erunK angeschriebenen Gegensfande müsse ^ ^ ^ ^ j m s ü r O r o g 8 l u p p . S t r a ž a b i s L MäPZ 1 8 9 4 g e U e f e r t w e r d e n >

'[^u 0lTert-Kor? .m i e Lai l>ach-Gott8Chee bw 10. AUK ^ gpecie]]en Bedingnisse für die Einbringung der Offerte können bei der gefertigten
K ^«r-eciiio.n?^-Mr?' ^161«^«1*"1«11;^ p i, Ä i S n a II) ^ner b e i d e r k" k- K^enbahn-Bauleitung Laibach eingesehen und bezogen werden.X n r > belü«lic rU n f^ l l u s\ W e s l l > a i i n h O f ' F a ^ « ^ t e S bis 29. Mai 1893, 12 Uhr mittags, bei der k. k. (ieneral-l)irecüon der österreichischend en in W• e n Angebote sind versiegelt spätestens ui» e ,

^ H ^ \ , ^ n " n g n d ^ ^ Offerte wird zwei Stunden nach Schluss des Einreichungstermines durch die hiezu bestimmte Commission bei

* 8t*ht. dennonlarentednnfrei, dieser Offerteröffnung anzuwohnen.

W.en, im M«i 1893. J ) i e fc ^ 0 e n e r a l . D l r e o t l o n d e r ö . t e r r . S t » » t . b » b n e n .



L»!»»ch« Z^nn« «r. l»7. »«« M M M ^

^ ^ ^tl^x^^ //r l&?/*/r Sorten; I
^*^s^ Sommerhandsehuhe I
^""^ #* iWiflfe ///a/ Baumwolle. I

I Hotel St. Johann am Wocheiner See R
j{ Post Wooheiner-Feistritz, Oberkrain. IQ
j t Erlaube mir die ergebenste Anzeige zu machen, dass ich mit 1. Mai 1. J . 10
U als Pächterin das der krainischen Industrie-Gesellschaft gehörige Hotel St. Johann IQ
n arn Wocheiner See (Touristenhaus) übernommen habe. fif
JE Ich werde in jeder Hinsicht bestrebt sein, den Anforderungen meiner JD
W mich beehrenden P. T. Gäste gerecht zu werden. Anfragen betreffs Wohnungen IQ
jrt und Anmeldungen für größere Ausflüge können zur Bequemlichkeit der P. T. ftf
jf Gäste auch an das Hotel Louisenbad in Veldes gemacht werden. Für die bevor- JkJ
W stehenden Pfingstfeiertage erlaube ich mir das herrliche Wocheinerthal und mein IQ
jrt Hotel als Ausflugsort bestens zu empfehlen und bitte um recht zahlreichen Besuch, ftf
Jl Hotel St. Johann am Wocheiner See im Mai 1893. R
j ( Hochachtungsvoll 10

5j 2107) 3 - 1 Freddy Tirmann. JÖ

: l@O3er Füllung. jj

j Landschaftlicher Rohitscher Sauerbrunn;
j „Tempelquelle" l
\ ist zu Original-Brunnenpreisen stets vorräthig "
\ bei Herrn »

j Johann J^iiiiii^ci% Laibach. |
; (1524) 12—11 Brnnnen-VerwaUang. «

emplonl« icli 6ie »Iler- / ^ ^ ^ ^ ^

Zjiberne izgcliellunren slir ^ ^ ^ ^ . ^
^ ^ ^ ^ ^ Xn̂ den unä lierren von . ^ ^ ^ ^ ^ 2 ^ 3 ^

M ^ / 7 ^ / ^ ^ ^ u H ^ ^ ^ " " Ia8enenunr«n mit M W D « ^ M » ^
M ŝs. V̂» ^!ÜH!«einzr2vierter rirmun^ »uf ^ ^ D D W D V ^
R ^ ^ ^ / ^ ^ HF Mkerner «Ud«r- n. ooiHrlQfsrrwe«. 2r»oo1«t«.
^ ^ ^ > ^ ^ ^ H " ^ V ^ ^ H ^ W Obrrln^« unler l-^r^ntie. ln6em icli mein War««-
^ « ? ^ x v ^ ^ > ^ ' ^ ^x)^Ä^^ lll̂ er einer ̂ eneî len Lesiclitißun« «mplenie, ?.eickne
M^2^^<«ZH^^M 2c:nlun88voN (1942)9-5

f Eiskasten-Fabrik j |

Eduard Hönigsberg, Agram I
^ ^ ^ ^ ^ erzeugt 3

| Eiskästen |
j ä | mit entnehmbarem El«behälter und hält reiches Lager. ^

j | £duard Hönigsberg, Agram I
W ^ ^ EiskaBten-Fabrlk. (2026) 14-2 %
y L ^ ^ T ! r aui^uM?^gratu nnd franon *•* 1

! Wil!
luch beschränkte, kauft F. Först l , I.,
Bellaria 4, Wien. (885) 150-32

Wohnunp-
Veränderung.

Beehre mich, meinen verehrten Kunden
anzuzeigen, dass ich vom 8. Mai an im
Fabianlsohen Hanse, Valvatorplatz
Nr. 2 , II. Stook, wolinen werde, und
halte mich bei eintretendem Bedarf bestens
empfohlen, Hochachtungsvoll

Victorie Dejak
(2042) 8 - 8 Modistin.

| Gommis |
der Gemischtwaren-Branche, tüchtig und
guter, gewandter Verkäufer, wird acceptiert.

Wo? sagt die Administration dieser
Zeitung. (2084) 3—2

In einem sehr frequenten Stadttheile
von Klagenfnrt ist ein

Gasthaus
mit schattigem Sohankgarten und neu-
erbautem Salon unter günstigen Zahlungs-
bedingungen zu verkaufen.

Ernste Reflectanten wollen sich gefälligst
an Herrn Dr. Albert Bitter von Menz,
Advocat in Klagenfurt, wenden. (1802; 6-0

Zu verkaufen:
Flu Rllf ^ Minuten ausler der Stadt und
LIII OUlj dem Badeorte Stein, mit neureno-
viertem Herrenhause, Hauskapelle, einem
Nebengebäude mit Veranda und allen Wirt-
schaftsgebäuden, Obst- und Gemüsegarten,
einem Teich, Badebassin und Wasserleitung,
20 Joch Wiesen und Aecker nebst 93 Joch
Waldungen, welch letztere zum Ausstocken
sind.

Haus mit Gastbausgewerbe, k(;,;;IL,
eingerichtet, eine Stunde außer Laibach,
beliebter Ausflugsort, Haltestelle der Steiner
Bahn, an der Save gelegen, bestehend aus
stockhohem Hause, einem Obstgarten mit
Salon und Kegelbahn, Stall mit einer Woh-
nung . mit Wasserrechten an der Save zur
Ausstellung einei Badeanstalt, nebst 14 Joch
Aecker und Wiesen. - (20;JÜ) 3-2

Nähere Auskunft im V<:rmlttlungs-
Bnrean A. Kalis, Presoherenplatz 3.

— i l M t ^

Sonnen- und Rcgenschirm-Fab a

in Laibach, ( ^ 1 ^ 1

Rathhmmnlatz Nr- l 5 t ^ ^

4Jfi«Ml Gevie}*
Wien, Liebenberffg»1110 ^

1 0 8 8 ) l ' r e i s l i s t e n g e g e n lOkr . -M»J j ^ s t ^
1 9 ^ A l l e B i c y d e r e p a r a t u r e n m n ^

mwwttk Ra3clic sl- ̂ d t & *

mm "^- '••

l ^ l d l AuS.»rUf fg>
• « * " • umgehend pefT gfliP

Ein wahrer SchaU ,
für die unglücklichen Opf« ^'heii»«J
befleokung (Onanie) und f w^l*
Anssohwelfongen wt aa»
Werk: (

Dr. Retao's Selbstbewabron^
• — preis s

SO.Aull. Mit27*bhildungcn- ,0»-
La» e„ jeder der.» ̂ t t « ' « 5

Lahrordnung der k. k. Staatsbahn
g l l i i g vom I . biH inclusive 3 l . M a i 1893. ^ ^ - - » " ^ , 1 , ,

P 171. P .71« P. 17,. P. ,.,« S t a t i o n e n " ' " ' !or'm" ̂ 5 ^
slüh miitag» nachm. nacht« sluy ^ I ^ - - ^ ^ ^ a^

^ - - ^ - - - - - ^ ^ ^,gz s ^
7 06 1150 4 20 12 05 ab Laibach S.-N. . an 5 55 I l ^ ^ g,iZ
7 09 11-53 4 23 12 08 ani« ., . « . « /ab b 52 " ^ ^ . ^ ̂ ,^
7 14 11 57 4 27 12 09 a b / ^ ' ^ ^ . . « . . ^ „ 5.4g 1l " 4 B <,^
7 23 12 06 4 37 12 19 Mmarje 5 ^ 9 N ̂  4 ^ 8
7 34 12 17 4 48 12 31 ..Zwischenwässern , 5 2? i l ̂  4 . ^ g>
7 48 12 30 H-Ol 12 44 ^ Kischoflack . . . ̂  5 14 0 ^ g.b9 ^
8 03 ,2 45 5 1« 12 58 ? Krainbnrss . . . . H b 00 1 ^ ^ g
8 0 9 1251 5 2 2 1 04 St. Iodoci H. . . 4 ^ 3 1 0 ' g . ^ ,0'
8-23 1 04 5 35 1'19 Podnact-Kropp. 4 " I ^ g 3 ^ ̂
8-29 1-10 5 41 1 2 4 Ototsche H ^ '«? 10 0 l ? i ^ ! s
8 41 1 22 5 53 1-3? NadmannsborsH 4 ' ^ ^ . . 5 ö ^ ? g
6 53 132 6 03 1'47 Uecs<Vcldes . . . 4 ^ 5 " ^ 2 ^ ,,
9 04^ 1-48 ^.^4 1.5g Tcheraunchb... 4'00 ^ . ^ ^ ^
l>14 l 53 « 2 4 2 08 Imlcrlmry . . . . Z ' A ^ « Z ^ S^
9 2 4 2 0 2 ! 6 3 3 2 19 Asslinss ^ " q.08 ?.Z ̂
9.41 2 19 6 51 2-37 i Lengenscld . . . . ^ " g 4 s ^ ° .

10 02 2 40 7-12 3 0 1 ! ^ Kronau ^ 3 "2 « e>
s Ratschach. f< gg 1'U b»

,0.15 2 53 7 25 3 15 WeiszenfelS.. 2 47 0 ^ 1 <-
10.30 3 08 7 40 3 31 an Larvis ab 2 30 ° ^ ^ - ^

G,2,°« O. . .55G,„57 O...«°. S t a t i o n e n ^ ' ^ 1 , ° ^ « ^ - l - - ^ .
früh l ü.,chm, ab nb« abtnb« « l u . > v »z r ,. ^ h ̂ ^ - - - ! - - ^ ^ a-ßb»,

7 1 8 2 05 6 5 0 10 10 ab vcnbach St.. V. an 6-51 ^ ' g 2 6 ' A ^38^
7 32 2 19 7.04 10 24 . . Tauzherhof H . « ' ^ ^ . ' 53 <'-?y 9 ^
7 36 2-23 7 08 10 28 ^ Tjch.rm.tsch H j 6̂ 4 ^ 7 ^ H
7 5? 2 44 7 29 10 49, l Trchin I « 1 3 ^ . ^ 5 ' ^ 9 ^ »
8 08 2 55 7 47 10 56 l L.mschale l « ' ^ w l« ^ / 7 sZz
8 20 3 07 ft-06 1106 ̂  Iarse-Maimsburg. X 5 52 „.98 4 ' ^ S ' .
8 26 3 13 8-12 1112 ' Honuc H 5 4 4 ^ . 5 4 4 ^ ^ ^
8 46 3 2? 8 26 1126 an Stein ab 5-30 ^ ^ ^ ^

Druck u n d « e r l a g von I g. v. K l e i n m a t z r H Fed . V a m b e r g .


